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Ergänzungen zum Hygieneplan der Erich-Kästner-Schule (Szenario B) 
 

Schule im Wechselmodell (Szenario B) 
 

Wenn es regional wieder zu deutlich erhöhten Infektionszahlen kommen sollte und das 
örtliche Gesundheitsamt feststellt, dass das regionale Infektionsgeschehen einen 
eingeschränkten Regelbetrieb (Szenario A) nicht mehr zulässt, wird in Abstimmung mit dem 
örtlichen Gesundheitsamt in Szenario B gewechselt, welches eine Kombination aus 
Präsenzunterricht und Lernen zu Hause vorsieht. 
Es gilt dann wieder: 

 maximal 16 Personen in Präsenzunterricht, also halbe Klassen. 

 Mindestabstand von 1,5 Metern auch wieder innerhalb der Lerngruppen, d. h. das 
Kohortenprinzip wird ausgesetzt. Es ist immer auf den Hygieneabstand von 1,5 m zu 
achten (auch in den Pausen, beim Händewaschen, auf den Fluren, in der Aula und in 
den Toiletten). 

 Die Toilettenräume dürfen nur von maximal 2 Schüler*innen gleichzeitig aufgesucht 
werden. 

 Wechsel von Präsenzunterricht und verpflichtendem „Lernen zu Hause“ 
 

Die Erich-Kästner-Schule wechselt dann für die Dauer von 14 Tagen in Szenario B, wenn 
1. am Standort der Schule (Landkreis Osnabrück) die 7-Tage-Inzidenz 100 oder mehr 

beträgt, 
und 

2. eine andere die Schule betreffende Infektionsschutzmaßnahme angeordnet wurde. 
 

 
Folgende zusätzliche Hygienemaßnahmen werden bei Szenario B getroffen: 
 

 Schwimmunterricht findet nicht statt. 

 Die Differenzierungsräume sind der Notbetreuung vorbehalten.  

 Es werden Sitzpläne in digitaler Form an die Schulleitung und das Sekretariat geschickt. 
Das gilt auch für die Notbetreuungsgruppen.  

 Die Anwesenheiten werden über das digitale Klassenbuch dokumentiert.  
 

Hollage, den 13. November 2020 

 

Diese Ergänzungen werden ständig an den jeweilig gültigen Rahmenhygieneplan des Landes 

Niedersachsen angepasst. 

 

 


